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Drei alte Jungfern S vRoman von Detlef Stern S
Fortſetzung S dBetty grüßte den Doktor fichtlich e über4 Kapitel Begegnung und fragte ihn ob er mit oder ohne Ziel

Wenige Tage ſpäter befand ſich der Doktor auf dem Wege
nach Grenwitz Er hatte am Vormittage ſeine Runde gemacht
alle Patienten in Beſſerung gefunden und gönnte ſich nun den
herrlichen Spaziergang durch den Wald der ihn in kaum zwei
Aen nach dem Gute des Herrn Paulſen hinausführen
ſollte

Er befand ſich gerade in einer Allee hoher prächtiger
Buchen als ihm mit langſamem ſchleppenden Schritt eine
Dame entgegenkam die er ſogleich an dem e pernee
großen Sonnenſchirme als Fräulein Paulſen erkannte Es
gehörte zu den Eigenthümlichteiten der Dame zu jeder Tages
zeit mochte die Sonne ſcheinen oder nicht den Schirm auf
geſpannt zu tragen aus welchem Grunde das hatte noch
niemand erfahren

Jhre Toilette bildete den ſchneidendſten Kontraſt zu der
Fräulein Weber s War letztere trotz ihres Berufs als
bgrmherzige Schweſter ſtets nach der neueſten Mode ja oft
in auffallender Weiſe modern und ſo jugendlich als möglich
gekleidet ſo ſuchte Fräulein Betty etwas darin altfränkiſch zu
erſcheinen Jhr Kleid von dunkler Farbe hatte ſtets denſelben
langſchleppenden faltenreichen Rock jegliche Aufbauſchung ver
ſchmähend die Taille beſaß ſtets dieſelbe Schneppenform auf
dem Rücken und vor der Bruſt in krauſe Falten gezogen der
Schnitt ihrer Mantille hinten rund vorn in langen Zipfeln
war zufälligerweiſe jetzt gerade wieder in die Mode gekommen
aber der eng anſchließende große Kapothut mit einer Rüſche
und einzelnen Veilchen unter dem Schirm und einer Spitzen
gardine im Nacken ſah aus als habe er die Hoffnung auf
gegeben jemals wieder in der Modekiſte welche der Sage
s vom Teufel alle hundert Jahre umgekehrt wird obenauf
zu kommen

Literatur und Kunſt
D Karl Schmidt s Geſchichte der Pädagogik

dargeſtellt in weltgeſchichtlicher Entwicklung und im organiſchen
Zuſammenhange mit dem Kulturleben der Völker Neu bearbeitet
von De Friedrich Dittes und De Emanuel Hanngk in
Wien Erſter Band Die Geſchichte der Pädagogik in der vor
chriſtlichen Zeit 4 Auflage aufgrund der neueſten Forſchungen
und Quellenſtudien bearbeitet vielfach vermehrt und verbeſſert
von Dr Em Hannak Mit dem Portrait Dr Karl Schmidt s in
Kupferſtich einer Biographie deſſelben und einem Vorwort von
Dr Friedrich Dittes Erſter Halbband Bogen I30 enthaltend
Köthen Paul Schettler s Erben Preis 6 M Won
der neuen Auflage dieſes wichtigen Werkes welches als das um
faſſendſte und hervorragendſte in der vädagogiſchen Geſchichts
ſchreibung bezeichnet wird und welches nach ſeiner Neubearbeitung
ſicherlich den erſten Platz in der pädagogiſchen Literatur ein
nehmen wird liegt jetzt der erſte Halbband der neuen Auflage
des erſten Bandes vor Die Verlagshandlung hatte geglaubt
als vor zwei Jahren die erſte Lieferung deſſelben ausgegeben
wurde dieſen erſten Band in etwa 1 e Jahren vollenden zu
können Leider war dies nicht möglich Die Urſachen dieſer
Verzögerung lagen einerſeits in der Nothwendigkeit die Geſchichte
der Pädagogik bei den Natur und den orientaliſchen Völkern
vollſtändig neu zu bearbeiten andererſeits war aber auch Herr
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Schwarzwurzeln zuzubereiten
Das Bleichen der WinterEndivien Schach Räthe

wandere hMit einem Ziel, entgegnete Reichhardt ich will Jhrer
kranken Schwägerin einen Beſuch machen Wollen Sie mit
mir kommen

Ganz erſchrocken blickte das Fräulein unter ihrem Schirm
zum Doktor empor Jetzt wo die Sonne gleich unterPane fragte ſie Ich bleibe nie nach Sonnenuntergang
draußen

Aber der Weg nach Grenwitz kann nicht mehr viel weiter
u als der wel Sie bis nachhauſe zurückzulegen

ben
Das nicht Aber ich muß doch wieder von Grenwitz zurück

und es würde Nacht werden ſelbſt wenn mein Bruder mich

fahren ließe tSo bleiben Sie die Nacht über da
Wie ich da gehe und ſtehe Unmöglich Jch komme aus

allen meinen Gewohnheiten SVerehrtes Fräulein das iſt ja eben die Krankheit der
meiſten Menſchen daß ſie zu viele Gewohnheiten haben
könnte ich ſie davon kuriren die halbe Arbeit wäre gethan
und die Apotheker würden wenig mehr verdienen e

Jch verſtehe Sie nicht
Nun das iſt doch ſonnenklar Gerade die kleinen An

gewöhnungen des Lebens von den größeren ganz ab
geſehen z B die in keinem Bette als dem eigenen
ſchlafen zu können niemals über eine beſtimmte Stunde
hinaus wach bleiben zu können ſich unbehaglich zu fühlen
ſobald uns nicht alle kleinen häuslichen Bequemlichkeiten
umgeben ſobald uns dieſer oder jener Toiletteartikel e
oder ſo oft wir eine Speiſe eſſen ſollen welche uns fremd i

ſind es nicht alles Dinge uns

Prof Dr Hannak welcher die Herausgabe dieſes Bandes über
nommen hatte leider häufig durch Kraänkheit dringende Berufs
geſchäfte und durch unaufſchiebbare literariſche Arbeiten an der
Förderung des Werkes behindert Die theilweiſe ganz neue Be
arbeitung des Textes welche nicht zu vernieiden war hat
guch eine bedeutende Erweiterung de t zur Folge gehab
Der Herr Verfaſſer konnte ohne die Vollſtändigkeit des
in Frage zu ſtellen das anfangs geſteckte Ziel für die Größe

hin nicht innehalten und infolgedeſſen wird der erſte Band
weſentlich ſtärker werden als urſprünglich beabſichtigt war J
iſt Vorſorge getroffen daß der Umfang 60 Bogen nicht überſteigt
und ſicher im Anfang des nächſten Jahres vollſtändig wird Dem
Werke ſelbſt hat die Erweiterung nur zum Vortheil gereicht denn
Herr Prof Hannak hat es zu einem auf dem Höhepunkte der
gegenwärtigen wiſſenſchaftlichen Forſchung ſtehenden Handbuch
der Erziehung des Alterthums gemacht dem was Vollſtändigkeit
und überſichtliche Anordnung des Textes anbelangt kein anderes
zur Seite geſtellt werden kann Wenn nun auch der Preis des
erſten Bandes in ſeiner Neubearbeitung höher ſein wird als bis
her ſo werden doch diejenigen Lehrer welche ſich mit dem
Studium der Pädagogik eingehender beſchäftigen die Anſchaffung

nicht vermeiden können wir glauben vielmehr daß jeder
Käufer gern ein weres Opfer bringen wird wenn er erſt die
e edeutung dieſes umfaſſenden Werkes aus eigener
Anſchauung hat kennen lernen e

e

e
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Jnhalt Drei alte Jungfern Roman von Detlef Stern Fortf Etwas von deutſchen Perſonennamen Von Xauthippus Land und Hauswirthſchafe
Einige praktiſche Anweiſungen zur Erzielung einer guten Butter Die Ausſaat der Karotten auf W 1 7weigern Brotes auf die Hausthiere Pferden das Beißen abzugewöhnen h Fenlete

halb krank zu machen
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We Der habe
iſt, ſagte Betiy ſchüchtern

Tempo überzuget and e rief ein ſie Roth auf ihrem bleichen Geſicht

Wer

die ünbequemen Gänge mache ſo thue ich die

e ich aus Und dann mag ſie ſ

er Kuf dem Feſte des Kommerzienrathes geſehen und fürchtete
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Vorbereitung in Grenwitz zubrächtenDe hen en haben was nicht der Fa e
nicht ſo an Jhren Gewohnheiten ne VerZ es einmal mit dieſen zu breche erfen Sie

mutbig in einen andern di und ſchwimmen
den wacker darauf los es wird beſſer gehen als Sie

en
Jch habe ſchon einen Anfang gemacht Herr Doktör ichbin und heute für Frinlein otte die ja ga

inkler s in Anſpruch genommen iſt in der Kleinkinderſchule
auch die augenkranke Frau beſucht die aus

Armenhauſe heraus und beim Tiſchler Wendt untergebracht

Sie zum Da würden den Sir vie Na die enS S
nd es es iſt ohne Migräne und Nervenkrämpfe vorüber

J n Reichhardt lachend Gut dann ſtehe ich
für Sie ſelbſt wenn Sie die Racht in einem fremdenſchlafen und ſich morgen mit anderer Seife als der

Jhrigen waſchen Vorwärts vorwärts Fräulein Paulfen
e ſah noch einen Augenblick zweifelhaft vor ſich hin

er nannte ſie ſich zu einem ſchnellen Entſchluß und
e v ſagte der Doktor Sie ſind eine gehorſame

wir werden der Nerven ſchon noch Herr werden
ſchritt jetzt tapfer vorwärts und Betty ſah ſich genöthigt
ihrem gewöhnlichen ſchleppenden Gang in ein raſcheres

Das machte ihr iut ſchneller kreiſen

hervor
Es freut mich zu hören, fuhr Reichhardt fort daß Sie
n Weber ausgeſöhnt ſind und ihre Geſchäftsgänge

mentAusgeſöhnt keineswegs entgegnete Betty ene z t rn

nurKommerzienräthin welche Charlotte zu vertreten hat Saldcetis
ſchen wie ſie eine ſo ruhige

etherin wieder bekommt

Der Doktor wollte zum Guten reden aber Betth ſchüttelte
den Kopf

80

von beſe chäftigte Tante,

v

Es iſt auch nicht das allein ſagte ſie noch ein andererGrund beſtimmt mich die Wohnung zu wechſeln ſie wird
mir zu theuerz n Jch muß Einſchränkungen machen denkenS nachdem ich ſo lange ohne dieſelben gelebt habe

m ſeit längerer Zeit zahlt mein Bruder die Zinſen
c regelmäßig er ſagt die Zeiten ſeien zu ſchlecht für den

er könne kaum die Pacht aufbringen Aber die
r klagen imwier micht wahr Doktor es wird ſo ſchlimm
nicht ſeinReichhardt erinnerte ſich des ſorgenvollen Geſichtes welches

ß es ſo ſchlimm ſein könne doch ſprach er gegen Betty die
ung aus daß die unangenehme Lage vorübergehend ſeinerst S

Natürlich wird ſie vorüber gehen, meinte Betty aber ſie
iſt micht die einzige die den Bruder drückt da iſt die ewig

8 Deutſche Rundſchau für r Geograph ie und Statiſtik
et Mitwirkung hervorragender Sag herausgegeben von

feſſor Dr F Umlauft Hartleben s Verlag inien d hrlich 12 Heſte à 85 v e freier Zuſendung 10 M
dieſer rühm net t bekannten Zeitſchrift geht uns ſoeben dastſe Heft ihres I Jahrgan s zu das durch die Fülle desGebotenen r eergarße Das Programm derſelben um

fäßt wie bisher alle Fortſchritte der geographiſchen Wiſſenſchaft
erdem noch die dankenswerthe a einzelne Länder

uſtrationen erläutertenlter in eingehenden durch OriginalJ
n näher bekannt zu machen Die beſte Empfehlung bietet

Zerre anten und werthvollen z HauptJnhalt Amalfi
oldemarKaden e eit einer Jlluſtration ZurJrage e ch der Ausſprache e Schreit ums geographiſcher P amen

lfred Kirchho Das jütiſche Land VonJedri h P eaie Weſt ütland Mit einer
Von R von

ratict Jn den Auſtraliſchen Alpen
ndenf m einer Karte und zwei Jlluſtrationen

che und p h re Pro el s Untergen über die wegmrge Sterne ralgebir Weer Gegend des n is 62 Breiten rädet Ppoliti
e und Statiſtik Die Setehne und Telegraphen

tie s nft und Ausfuhr esBit einer Kartelen Die Bepöllerung Jtalens im Jahre 1887

die runden

Zahl der Analphabeten

die nicht mehr imfiede iſt der Wiethſchatt vor
n bleibt alles der Wirthſchafte überlaſſen die den

v und a wo ſie nur kann,
Und das Töchterchen et der Doktor
Emma meinen Sie HimmelDu lieber die mit ihren

16 Jahren flattert wie ein Schmetterling dazwiſchen erum

n daß ſie ſich ein wenig der kranken utter
annimmtDa gäbe es ja ein reiches Feld der Fürſorge für eine un

bemerkte Reichhardt
n Paulfen blieb ſtehen und W ihn betroSie wollen doch nicht ſagen Herr Doktor daß i hein

das liegt außer dem Bereiche der Möglichkeit auch verſtehe

ich Dz genug von der Landwirthſchaft
Sie ſuchen doch eine Thätigkeit im häuslichen Kreiſe Einirömſches Lächeln begleitete dieſe Worte

Betty wurde roth und biß ſich auf die Lippen
Das iſt auch ein Fehler der meiſten Menſchen daß ſie nach

einem Felde der Arbeit in unerreichbarer Ferne fuchen und
das verſchmähen welches ihnen nahe liegt und auf welches ſie
von der Natur hingewieſen ſind, fuhr Reichhardt fortIVch bin auf die Landwirt ſchaft durchaus nicht von der Natur

angewieſen ſchmollte Fräulein Paulſen Mein Geiſt hat
ſich ſtets in höheren Sphären bewegt

Der Doktor lachte in ſeinen Bart hinein und ſchweigend
legte man den Reſt des Weges zurück Auf dem Gutshofe an
gekommen hatte Reichhardt zunächſt Fräulein Paulſens

rpen
zu deſchwichtigen welche durch einen Lewaltigen Kettenhund in

angſtvolle Aufregung verſetzt wurden dann eilte er ins Haus
um nach der Kranken zu ſehen

RKlara Waldow und Emmchen welche das Bellen des Hundes
aus dem Garten herbeigerufen hatte nahmen Tante Betty in
Beſchlag welche ſich an allen Gliedern gebrochen erklärte und
auf einer Bank niedergeſunken warAber Tante Betty Dieſes Wunder rief Emma und ſchlug

r ändchen zuſammen Willſt du wirklich eine Nacht
uns bleiBetty nickte Du ſtumm zog ein Fläſchchen mit Riechſalz aus

der Taſche und hielt ſich daſſelbe unter die Naſe
Ja wenn ich das vorher gewußt hätte, meinte das junge

Mädchen da hätte ich für Weißbrot geſorgt jetzt haben
wir nur Roggenbrot im Hauſe und das kannſt du nicht
vertragen

Es wird ſchon gehen bis morgen, hauchte Betth
beh nd dann du wirſt deine Springfebermatrate ent

reiFür eine Nacht es macht nichts
Es macht nichts Emma Jah Fräulein Waldow an und

ihr Blick fragte was mit der Tante vorgegangen ſei
Klara beantwortete den Blick indem ſie ſagte Sie ſindwirklich viel wohler Fräulein Paulſen ſeit Doktor Reichardt

Sie in Kurhat ich werde meinem Bruder ſchreiben welcheWunder ſein Nachfolger an Jhnen thut

Betty wurde wieder roth und murmelte daß Doktor Reichhardt nur die Kur fortſetze welche Waldow ſchon mit Erfolg

Der Baumivollbau Aegyptens Der auswärtige Handel Japans
i887 Bevölkerung und Handel der Straits Settlements 1887

Die Bevölkerung imJahre 1887 Die deutſche Kauffahrteiflotte Das Unterrichtsweſen Rußlands Zuckerverbrauch in den europäiſchen
Staaten Der Weizen Und Maisexport der Union Nor
wegiſ v bei den Lofoten Kleine Mittheilungen ausallen erbet en Berühmte Gehen Naturforſcher c
Reiſende Mit einem Portrait Fraas Geogreppise S e r r Todesfälle n ne ortrait Joſef

itter v S a Geographiſche und verwandte Vereine
Vom Bücherti Eingegangene Bücher Karten c Karten
beaete en Eiſenbahnen und Telegraphenlinien Entworfen
von Prof De Fr Umlauft Maßſtab 30,000,000 Diehege ſt durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten zu

ziehen und dürfte die Pränumeration des ſoeben begonnenen
neuen Jahrganges der Deutſchen Rundſchau für Geographie
und Statiſtik ſicher jedem Freunde der Erdkunde dieſer be
liebteſten äller Wiſſenſchaften zu empfehlen ſein

Ein ganz merkwürdiges Buch was alles darin ſtecktglaubt keiner der es nicht aus eigener Erfahrung kennen gelernt

hat, urtheilte ſeiner Zeit das Daheim über M e hers Hand
Lexikon des allgemeinen s Eeipzig Biblioehe Bad e Jnſtitut Jetzt liegt uns der ſoeben erſchienene

S 8 der neuen vollſtändig umgearbeiteten

n
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in der Stadt bliebe

Doktor mit einem Blick auf Fräulein Paulſen

liches ja wir dürfen ſagen das beſte Nachſchlagebu

begonnen hätte Jetzt kam Herr Paulſen über den Hof freute
ſich aufrichtig ſeine Schweſter zu ſehen und erſtaunte nicht
wenig als er hörte ſie ſei zu d gekommen Er führte dann
die Damen in das Haus wo bald ein ländlich beſetzter Abend
tiſch alle Hausbewohner vereinte mit Ausnahme von Fran
Paulſen welche ſich zu keidend fühlte Klara Waildow hatte
für ſie das Amt der Wirthin übernommen und walteteweſſelben
mit wohlthuender Sicherheit während Emma mit der ganzen
Naivekät ihres kindlichen Sinnes eine harmloſe Plauderei im
Gange hielt die den Doktor nicht wenig amüſirte und zu der
Bemerkung veranlaßte ſie werde das Backfiſchchen im Luſtſpiel

vortrefflich wiedergeben e ApijögJa wenn ich nur alle Proben mitmachen könnte, meinte
Emma aber ich werde nicht jedesmal kommen können denn
ſo oft darf ich hier nicht fort es iſt der Tante Klara ſchwer
genug geworden mich überhaupt loszueiſen b

Loszueiſen was das wieder für ein Wort iſt und
auz unpaſſend für die jetzige Jahreszeit, bemerkte Fräulein

Paulfen u u

Es wäre wirklich gut wenn Emma die e Wochen ganz
err Paulſen, fagte Klara Jch lade

ſie zu mir ein was meinen Sie dazu n r
Daß ich ſchwerlich ja ſagen kann Wenn ſie auch nichts

Großes im Hauſe leiſtet ſo iſt ſie doch für meine Frau un
entbehrlich und übt eine gewiſſe Ueberwachung aus

Wenn ſich aber jemand fände ſie zu erſetzen, meinte der

Betty hatte den Blick nen Jch will Ihnen den
eGefallen thun Doktor, flüſterte ſie wenn Sie ſich ver

pflichten wöchentlich einmal herauszukommen und ſich nach mir
umzuſehen

Jch verpflichte mich
Gut, ſagte Fräulein Betty laut ich werde herauskommen

ſobald es nöthig iſt du magſt Emma in die Stadt gehen
laſſen Bruder

Betty du
Aber Tante
Was iſt da zu wundern Glaubt ihr vielleicht ich könne

Emma s Platz hier nicht ausfüllen fragte das Fräulein
empfindlich

Liebe Schweſter, beſchwichtigte Herr Paulſen du weißt
ja wie ſehr ich es ſtets gewünſcht habe du möchteſt dich bei
uns heimiſcher fühlen ich fürchte nur

O fürchte nichts auf ein paar Wochen und noch dazu im
Sommer wird es ſchon gehen

Tante Betty s Opferwilligkeit hatte eine ſehr fröhliche
Stimmung erzeugt Emma jauchzte wie ein freigegebenes
Vögelchen und fühlte zum erſten male in ihrem Leben eine
freundſchaftliche Regung für die Schweſter ihres Vaters der
ſie ſtets ferne geſtanden hatte

Tante Betth iſt doch gutmüthiger als ich dachte, ſagte ſie
abends beim Schlafengehen zu Klara Waldow mit der ſie in
dieſer Nacht das Zimmer theilte Jch habe bisher in ihr
nur die egoiſtiſchſte Perſon von der Welt gekannt

Es kommt ſehr leicht vaß alte Jungfern egoiſtiſch werden,

u
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und nutzlos vor

bringen exiſtiren Gott ſei Däank nur noch in geringer 3
und es iſt zu hoffen daß bald die Bezeichnung ine alte
Jungfer mit ebenſo viel Hochachtung ausgeſprochen wird Als

erwiderte Klara lächelnd beſonders wenn ſie n r 3
Wo ſie in einen Kreis von Pflichten geſtellt ſind da ſind ſi
meiſt die gufopferndſten hingebendſten Geſchöpfe ſind ſieauf ſich g l angewieſen ſo ehe ſie ihre ganze Für

ſelbſt und kommen ſich dennoch unglücklich und ver

en vor n eneen eS Fühlſt du dich unglücklich und verlaſſen Tante Klara L
h t t Klara einen Augenhlick betroffen ſchwieg Endlich ſagte ſie Seitdem wen

Bruder fort iſt komme ich mir allerdings oft vhtienign

Aber dennoch biſt du keine Egviſtin
Vielleicht doch Es iſt eine ſehr egoiſtiſche Regung di

mich trieb dich zu mir einzuladen n iNein das i nur reine Güte von dir Tante Klara
im übrigen biſt du auch eigentlich gar nicht was man eine
alte Jungfer nennt und wirſt nie eine werden e

Sicherlich nicht in dem Sinne in welchem dieſe Bezeich
nung als Spottuame gebraucht wird, entgegnete Klargr ernſt

Dagegen ſträube ich mich mit allen Kräften Unſere Zeit iſt
übrigens ganz dazu angethan dieſer Spezies von alten d
den Garaus zu machen Ein mittelloſes Mädchen wird jrhd
von früh anf mit dem Gedanken an nutzvringende e et
erzögen Es weiß daß es eines Tages auf ſich t t

ziſt und ſich ſeine n ſchaffen muß Die alten
mit den zuſammengeſuchten Toilette falſchen Zähnen und
Locken und dem nie raſtenden Beſtreben ſich am den Mann zu

ſie bis jetzt mit Spott genannt wurden e n n
Jch möchte mich aber doch lieber verheirathen e Tante

Klara, meinte Emma entſchieden hin eGewiß mein Liebling welches Mädchen möchte das nicht
Es iſt die naturgemäße Beſtimmung des Weibes und glücklich

das Mädchen welches den Rechten findet um ſie dieſer Be
ſtimmung entgegenzuführen Sie braucht ſich nicht erſt ihre
Arbeit und ihre Pflichten zu ſuchen dieſelben kommen zuihr
und ſüßer Lohn liegt in ihrer treuen Erfüllung Eine glück
liche Ehe bahnt dem Weibe den leichteſten Pfad durchs Leben
die Eheloſe geht einen harten rauhen Weg durch niemanden
unterſtützt von vielen gar angefeindet und verſpottet Dieſe
Anfeindung dieſer Spott auch ſind es dies manches willens
ſchwache Mädchen in eine Ehe ohne Achtung und Liebe hinein
treiben ſie hat nicht den Müuth eine alte Jungfer zu

werden r ad ewie Tante Klara ich fürchte ich habe auch nicht den

6 th a J s c zKlara ſtrich leicht mit der Hand über Emmchens blonde
Flechten Hoffen wir daß ſich der Rechte für dich findet du
a ung faft noch ein Kind Und nun gute Nacht mein

iebling r änntes arGute Nacht flüſterte Emma ſchlaftrunken und ſchloß die
Augen Bald zeigten ihre rühigen Athemzüge daß ſie feſt
eingeſchlafen ſei Klarg aber wachte noch lange und vor ihren
aegoCCkhcChkh hoenlnlleſceese eeeet5oloonnnunnanunauw

vierten Auflage vor und wir können bei deſſen Durchſicht nur
aufs neue jenem Ausſpruch beipflichten Diefelbe klajſiſche Kürze
und Klarheit im Ausdruck und dieſelbe wohl geradezu unfehlbare
Genauigkeit der Angaben finden wir daxin wie früher nur noch

rößere Vielſeitigkeit durch eine gründliche Neubearbeiting undr änzung ſowie durch eine Vermehrung der Artikel auf etwa

70,000 noch beſſere Lesbarkeit durch Anwenduug einer ſcharfen
deutſchen Schrift und namentlich eine weit größere Deutlichkeit
und Reichhaltigkeit der Karten und Tafeln durch eine Ver
gen des Formats und Vermehrung der Jlluſtrations
eilagen So bleibt die Thatſache beſtehen daß dieſes kleine

Konverſations Lexikon der Kleine Meyer, ein n per
für den

augenblicklichen Gebrauch iſt welches wir eben Reich wie
arm alt wie jung dem Lehrer wie dem Schüler dem Gelehrten
wie dem Laien kurz jedem der einmal etwas zu fraägen etwas

nachzuſchlagen hat wird der kleine Hausſchatz bald unentbehrlich
ſein und Zeit Aerger Geld die Menge erſparen

Heine s neue und letzte Gedichte Miniaturausgabe
in reizendem Liebhaber Einband 3 M Verlag von Karl
Krabbe in Stuttgart Fern Heine ſo ſehr er ſich auch
deſſen erwehren würde geht mit Rrieſenſchritten der Klaſſizität

arten es wird ſo viel über ihn geſchrieben daß natürlich kein
Kenſch mehr Zeit hat etwas von ihm zu leſen Memoiren und

nichts als Memoiren imnier ein ans Licht Zerren jenes trauxigen

Lieder vielgeſungen uns immer na
Krankenbildes aus Paris Wenn gen in ſeinem Buch der

und gegenwärtigtiſt fängt
der Dichter der Neuen und der Letzten Gedichteichon an
uns als eine hiſtoriſche Erſcheinung zu berühren füx die wir
eben durch die Zeitform den richtigen Maßſtab gewinüuen und
der reizende kleine Band der uns die beiden vereint bringt zeigt
uns den Heine der mit ſeiner erotiſchen und politiſchen Dichtung
ſich der Feinde viele wie auch der Nachahmer gemacht hat Wie
edle Perlen reiner Lyrik auch in dieſen Ausfluß wilder Laune
noch ſich finden wie viel echter Manneszörn in den zornigen
ſaehegern der Revolutionsjahre pulſirt das dürten wir nie

vergeſſen eDie Parias unſerer Sprache Eine Sammliüng von
Volksausdrücken von De Fr Söhns Heilbronn Gebr

enninger 1888 Der durch ſeine Arbeit Das gerttaniſche
Kigenthum in der Sprache Jtaljens bekannte Etymologe will
mit dieſem Büchlein das lediglich die Liebe zu unſerem Deutſch
thum erzeugt hat Theilnahme für ſolche Worte unſerer Sprache
erxwecken die zwar aus der Schriftſprache ausgeſtoßen ſind die
aber von jedermann auch von den Gebildeten in zwanglofer
Rede gebraucht werden Verf giebt die Erklärung dieſer Worte
und verſucht ihre Herkunft zu ermitteln wobei ſich Herausſtellt
daß manche derſelben hohen Alters ſind und früher ſchriſftſäsig
zum Theil ſogar in Dichtungen Fchriftſäßig waren So muß
es Z B überraſchen den Ausdruck Meer wunder in der
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ollte ſich das Bild ihrer eigenen Jugend wo ſie

oll ing und Liebe einer glückſeligen Zukunft an der
Seite des serwählten entgegenträumte um dann plötzlich
wachend ſich treulos verlaſſen zu ſehen Viele Jahre hin

durch hatte derz Schatten dieſes Treubruches über ihrem Leben
gelegen jetzt endlich war er ganz dahin geſchwunden Sie
m ein bier in ſich abgeklärtes Weib geworden

allen Menſchen in Frieden lebend jeden nach ſeinem
2

erthe ſchätzend ſelbſt
ſcheinbar zielloſe Exiſtenz führend

Und doch hatte ſie ein Ziel
leben ohne ein ſolches
ſelben na
Fernen

Kann ein thatkräftiger Geiſt
Seit Jahren glaubte Klara ſich dem

immer entſchwand es wieder in hoffnungsloſe
ürde ſie es endlich erreichen

Fortſ folgt

Etwas von dentlchen Perſonennamen

Es giebt gen kurioſe Namen Daß der Name aber wie
F meint lediglich Schall und Rauch ſei kann die
Wiſſenſchaft nicht zugeben denn wer ihm ſeinen Sinn ab
zufragen verſteht dem ſagt er viel Hier tritt dann daſſelbe
ein wie bei dem Worte überhaupt dem ſtumpfen Ohre iſt s
ein zufälliger Klang dem Sprachforſcher erzählt es die älteſte
Kulturgeſchichte dem Philoſophen enthüllt es die geheimniß
vollen Geſetze des Werdens unſerer Vorſtellungen

Die meiſten Menſchen denken ſich bei den Namen die ſie
führen ſo wenig daß eine bloße Nummer ihnen genau den
ſe Dienſt leiſten würde wäre es nicht ſo deſpektirlich
Alſo eine Art von Adel iſt der Name doch ſchon auch un
verſtanden Der Name vereinzelt die Nummer tödtet das
Jndividuum

Vom Adel weiß aber der verſtandene Name etwas ganz
Merkwürdiges zu berichten was freilich zu unſerer heutigen
Auffaſſung deſſelben als einer bloßen Dekoration nicht recht
ſtimmt nämlich der echte Edelmann iſt der echte
Bauer und der adlige Name iſt der vom Grund und Boden
von der auf dieſen gewendeten Arbeit Der Kulturforſcher
weiß daß die Namen ihm ein wichtiges Kapitel ſeiner Wiſſen
ſchaft liefern ohne daß deren Träger davon eine blaue Ahnung
zu haben brauchen

Die Anfänge der Civiliſation ſind an das Seßhaftwerden
der Menſchen geknüpft an den Ackerbau alſo Der Feind der
Ackerfelder aber iſt der wilde Wald Daraus folgt das
Ausroden oder ereuten das Waldverwüſten der ins großartige
getriebene Forſtfrevel iſt der Beginn unſerer Geſittung iſt das
ehrenvollſte Geſchäft Der alte Spruch

Als Adam reutte und Eva ſpann
wo war da der Edelmann

gewinnt den Sinn da war eben er der Edelmann Undenkbar
wäre unſeren Vätern eine Adelsbezeichnung geweſen wie Herr
von Kauffmann oder gar von Schuſter Schneider
Schmied Müller von Meiſter Gefell

Aber nach dem gereuteten der Kultur eroberten Boden
nennt der Biedere ſich mit Stolz indem er erſt der Reute
ſeinen alten deutſchen Rufnamen zuſetzt dann ſich nach dieſer
ſo getauften ſelbſt nennt Ein Dago alſo z B macht ſich
ein Stück Urwald oder Unland für den Pflug zurecht und
dieſer iſt dann die Dagoreute oder Dachrode und ſeine Nach

kommen immer echte Bauern heißen von Dachröden
Seine helfenden Leute Hörige oder Unfreie ehrt ſchon der
Name des Geſchäftes ſelbſt Reutter Reiter Rhode Röder
Redern Rothe und Roth und wenn ſie auch nicht Vollbauern
ſind ſo treten ſie doch nahe heran Man kann ein Herr
von Reuttern wohl füglicher heißen als Herr von Pfefferſack

das bedeutungslos gewordene von begegnend z B Hotten
roth eines Hotho Rode Günderode t Günther
Lutteroth eines Luther d i Lothar Pfafenroth die
dem Pfaffen angewieſene Rode Dieſem ſteht nahe der
Kutſchenrenter und Hutſchenreiter der auf der Reute
der Kutzen oder Koſſäten von Kot ſete in dem Katen
ſitzend vergl Kootz Kuhz und der auf einer ſolchen derHutzen d i Husſeten al Hausmann Häuſeler wohnhafte

Der alte frieſiſche Name Vöckeroth oder Vockrath ſetzt
als Beſitzer einen Focke voraus

Doch laſſen wir dieſe Reuter Sie ſollten uns ja nur
den Dienſt leiſten darzuthun daß die bloßen Namen ohne
jede weitere literariſche Aufzeichnung den Werth hiſtoriſcher
Dokumente haben können Sie ſind durch die Zeiten wandelnde
Hieroglyphen die meiſt noch recht gut lesbar ſind

Jch wollte indeſſen einmal von einer bei uns reich ent
falteten Reihe ſolcher Namen plaudern die man imperati
viſche zu nennen pflegt Das iſt eine höchſt intereſſante
Sorte in der viel geſunder deutſcher Volkshumor auch ein
Bischen Bosheit aber immer ſcharfe Beobachtung menſchlicher
Schwächen und Neigungen obwaltet

Eigentlich iſt die Bezeichnung imperativiſche nicht zu
treffend denn der ſcheinbare Jmperativ iſt nichts anderes als
der Verbalſtamm Wenn ich einen wilden Jungen einen
Springinsfeld ſchelte ſo iſt das ja nicht die Aufforderung
ins Feld zu ſpringen ſondern bezeichnet ihn als einen der das
ohnehin zu thun pflegt Wirklicher Name iſt Springefeld
der in Berlin begegnet

Knüpfen wir noch einmal an unſere Reuter an ich
kann natürlich nichts dawider haben wenn einer ſich lieber als
eques empfinden mag denn als Waldverderber ſo haben
wir auch unter den Jmperativen dieſe Kultur bringenden Forſt
frevler und zwar die Sehrwald die den Wald verſehren
und die weit verbreiteten Sengewald die ſich in romantiſcher
Anwandelung auch wohl Singewald tauften

Gudrun den Ahnen des jetzt ſehr vulgären Wortes quaſſeln
in der altdeutſchen Evangelienharmonie des 9 Jahrhunderts
Verbum quad ferner die Zeitwörter barmen einem

etwas vorklagen ſich rumſielen suljan ſowie das Ad
jektivum ſchier rein und das Fragewort wanneher
ämmtlich im Heliant zu finden Söhns hat ſeine Sammlung

nur auf Mittel und Norddeutſchland ausdehnen können die an
haltiſchen braunſchweigiſchen und ſächſiſch thüringiſchen Ausdrücke
ſind darin beſonders vertreten Das Buch iſt mit einem
alphabetiſchen Regiſter verſehen da im Text die Ausdrücke nicht
trocken an einander gereiht ſind ſondern im Rahmen einer kleinen
volksthümlichen Erzählung erſcheinen durch die der Nachſchlagende
veranlaßt wird weiter zu leſen Wir können die Parias allen
empfehlen welche ſich für Sprachforſchung intereſſiren ohne damit
gerade behaupten zu wollen daß Verf mit ſeinen Ableitungen
überall das Richtige getroffen hat Auf jeden Fall iſt der
Gegenſtand von Jntereſſe Die Freunde volksthümlicher
Rede werden ihre Freude an dem Büchlein haben H

Von dem unſtreitig hervorragendſten illuſtrirten Jugendwerk
Deutſchlands Julius Lohmeyers Deutſche Jügend
Neue Folge in Bänden und Monatsheften welche neuerdings

in den Verlag der Gebrüder Kröner in Stuttgart über
gegangen wurde ſoeben das Oktoberheft ausgegeben Wir können
unſeren Leſern die erfreuliche Mittheilung machen daß die
Verlagshandlüng um dem altbewährten Jugendalbum die ver

diente allgemeine Verbreitung zu ſichern ſich herbeigelaſſen hat
eine weitgehende Preisermäßigung eintreten zu laſſen Für die
geringe Ausgabe von 40 Pf monatlich iſt es fortan auch minder
bemittelten Familien möglich ihren Söhnen und Töchtern die ge
diegene Unterhaltungs und Bildungsſchrift zu gewähren welche
bekanntlich von dem preußiſchen Unterrichts Miniſterium und den
hervorragendſten Pädagogen ſiehe Proſpekt als Muſter der
Jugendliteratur ſeit Jahren empfohlen wird und welcher unſere

erſten Jugendſchriftſteller Dichter und Künſtler dauernd ihre
Mitwirkung gewähren Das vorliegende Heft liefert u a in
44 Seiten eine lebensvolle Erzählung aus der Zeit Friedrichs
des Großen Der Prügeljunge von Stefanie Keyſer illuſtrirt
von Julius Kleinmichel Eine friſche Ballade Hermann von
Salza von Felix Dahn illuſtrirt von Johannes Gehrts Ein
höchſt intereſſantes Seeabenteuer Die Schiffsmeuterer von
E Bake illuſtrixt von Alexander Zick Einige Erzählungen aus
dem alten Deutſchen Reich von Werner Hahn Vom Flößer
leben in Oberbaiern illuſtrirt von Wilhelm Diez Die Schleier
eule im Taubenſchlage eine beachtenswerthe Naturſtudie in
Wort und Bild von Fedor Flinzer Außerdem Allerlei Luſtiges
zu Roß und Wagen von Albert Richter Spiele Anregungen
u kleinen Kunſtarbeiten Verſtandesübungen Räthſel c von
obert Löwicke R Reymond C Leb u ſowie eine voll

farbige Lithographie Die Hunnenſchlacht von Hermann Vogel
Sorgſame Eltern welche dem Leſebedürfniß ihrer Kinder in dieſen

geſchätzt von allen eine geſicherte

Unzählig ſind dieſe alten Bauernnamen heute mit und ohne
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Ein Schüttkopf iſt einer der das nervöſe Leiden des
Kopfſchüttelns an ſich hat und das gleiche beſagt der Schitt
helm oder Schittenhelm ſchütte d i ſchüttele den Helm

Daß einer Nation der ſprachlich der Durſt mit der vor
dringenden Kühnheit zuſammenfällt im Althochdeutſchen
wird gaturstic mit audax gloſſirt das Trinken zur Virtuoſität
ſich entwickelte wußte ſchon Tacitus Freilich brauten ſich
unſere guten Vorfahren ihren Meth und ihre Mumme ſelber
und waren nicht ſo thöricht eine Reichs Bier Hauptſtadt
durch die freiwillige Steuer einiger Millionen Mark in Flo

zu bringen JSo iſt denn ein für einen Wirthſchaftsbeſitzer in Halle
gar nicht unpaßlicher Name Trinkaus Jch glaubte nicht
daß man ſich das gröbere Saufaus als Namen würde
gefallen laſſen aber ich bin eines Beſſern belehrt es kommt
doch vor in Höchſt a M z Ein bekannter höchſt verdienſt
voller Literator unſerer Tage heißt Suphanz ich verſtehe
Suf an diesmal vielleicht ein wirklicher Jmperativ hebe zu
trinken an aber ich höre der Mann ſpreche ſich Sup han
Was das wäre weiß ich nicht So giebt es eine Familie
Kiphutz auch hier iſt der Huth wie vorher der Han
bloße Vertuſchung des Kipp ut vergl Spannuth und
Spannaus alſo ziemlich das nämliche wie der berüchtigte
Störtebecker ein Name der als Stürzenbecher
d i Stürze den Becher noch vorkommt Daſſelbe iſt Leren
kruch häufiger Lehrenkraus d i Leere den Krug Kroos
Krus iſt niederdeütſche Form für Krug man leitet das Wort
von lat crux ital croce doch wüßte ich nicht was das Kreuz
damit zu thun hat und das franz cruche das angelſ erocca
noch unſere Kruke weiſen auf ein keltiſches Stammwort
crwe Ein verwandter Name iſt Schwendewein So
auch Suchewin Ein Leſchbrand wäre wohl als ein
Mann anzuſprechen der den innern Brand zu löſchen richtiger
zu leſchen trachtet Neben dieſen durſtigen Namen erſcheint
dann auch der Temperenzler als Warnkros d i Wahre den
Krug ich denke einer der ſeinen Gäſten nichts zu trinken
vorſetzt So was nahmen die Deutſchen natürlich nicht leicht
Dem Suchewin ſtellt ſich zur Seite der Dichtername
Suchenwirt d i Suche den Wirth Harmloſer iſt der
Tunkein Paſſau Gute Zecher die nicht eher nachhauſe
gehen als bis der letzte Heller vertrunken iſt bezeichnen die
See oder Fegebeutel und Vegeſack d i Fege den

ack So heißen auch die Wirthshäuſer
Man ſieht wohl unſerer Trinkbarkeit entſprechen eine ganze

Menge ſinnlich lebendiger Namen Einem meiner gelehrten
Freunde fiel es doch auf daß verhältnißmäßig ſo wenige
Deutſche ſolche Namen führen da doch ſo viele Schulze und
Müller heißen Es mag wohl eine gewiſſe mädchenhafte Ver
ſchämtheit dabei in Rechnung zu ſtellen ſein denn die An
ehörigen der Familie Saufaus nehmen es heutzutageſcherlich mit ſämmtlichen Schulzen und Müllern auf auch

wenn ſie anders heißen und den ganzen römiſchen Heiligen
kalender zur Vernichtung ihrer ſchönen altdeutſch heidniſchen
Heldetnamen in Anſpruch nahmen

Wie der Warnkros ein ſparſamer Trinker war ſo gilt

Winterabenden eine wahrhaft gediegene der Geſchmackes und
Gemüthsbildung gewidmete Lektüre bieten wollen machen wir
wiederholt auf dieſen altbewährten Familienfreund aufmerkſamEdwin Bormann s Lederhort in Sang und Klang
in Bild und Wort Leipzig Edwin Bormann s Selbſt
verlag Ueber die Eigenart dieſes Buches über ſeine Mannich
faltigkeit und über die Menge des darin Gebotenen giebt bereits
ein flüchtiges Durchblättern und ein Blick auf Titel und Jnhalts
verzeichniſſe Aufſchluß Es iſt ein humoriſtiſches Prachtwerk d h
es gehört einer Büchergattung an welche auf dem deutſchen Buch
markte ſo gut wie noch gar nicht vertreten iſt Zudem iſt es
ein humoriſtiſches Prachtwerk welches in drollig heiterer Weiſe
fortlaufend durch mehr als 100 Nummern drei Schweſterkünſte
unter mannichfachſter Gruppirung in ſich vereinigt und in dieſer
heiteren Dreigeſtaltigkeit alſo etwas überhaupt Neues darſtellt
Nimmt man hinzu daß das Werk mit ſeinen 29 Druckbogen
232 Quartſeitèn faſt alle ſonſtigen Prachtwerke gleicher Preislage
an Maſſe des Stoffes übertrifft ſo iſt es als ſicher anzunehmen
daß das Buch ſich allſeitigen Beifalls zu erfreuen haben wird
Die Singweiſen ſind zweizeilig geſetzt und in die für Männer
ſtimmen geeignete Stimmlage gebracht Eine ganze Reihe dieſer
Melodien wurde beſonders für das Werk erworben und ſo finden
ſich denn auch muſikaliſche Lieblinge allerjüngſten Urſprungs wie
ſie kein anderes Sammelwerk bietet Johann Peters Rheinlied,
Rudolf Dellinger s Komm herab o Madonng Tereſa, E

s

50 44für den Knauſer wenn er nicht ger
W nige d i Wahre den PfennigSee finden es als ſolchen
werthige Drückepenninge d i Drücke den t der
niederdeutſchen Bibel roſtocker Druck und zwar Sirach 14,3
n Luther das gröbere Lauſer auch das iſt ein Name geſetzt

atte a eWohl auf herrnhutiſchen Einfluß geht es wenn als Vor
name das ſeltſame Kurt Kreuzwendedich von be
gegnetDer aule Bauer heißt Haſſenpflug d i Haſſe den
Pflug ſo heißt eine bekannte heſſiſche Familie während weſt
fäliſch Haſſencamp zur Seite ſteht Nichts anderes iſt die
gens Scheimpflug nämlich Scheue den Pflug Schon
aus den Krenzzügen iſt der Ritter von Haben ichts bekann
in Jtalien heißen die Edlen Abbignente Ein Me
aber der es bei allem Fleiße doch zu nichts bringt alſo z B
ein deutſcher Dichter heißt mit Fug Schafflützel wie in
einem italieniſchen Volksliedchen ein Armer klagt ſein Vater
habe Pogavanza d i avanza poeo geheißen weg das
franz un gagnepetit Auch die Schaffnicht d i Schaffe
nichts ſind eine bekannte heſſiſche Familie Der jedermann
bereite Helfer iſt der Schaffrath Ein Lavirender möchte
man denken ſei unter dem ESchneidewind zu verſtehen jedoch
die häufigere Form Schne dewin nöthigt an den re
zu denken Fahrentholt und Fahrenheit ſind Fahre

olz und in die Heide wJn München fand ich n Namen Bleibinhaus und im
LandgerichtsbezirkPaſſau giebt es Bleibimhaus Stell
dichwohl Habenſchaden Ein Sparſchuh iſt der Ver
faſſer keltiſcher Studien Ein Wirth in Jnnsbruck führt den
grauſamen Namen Kluibenſchedl und auch Klaibenſched
iſt der Schädelſpalter vergl Spaltehol

Gewaltige Recken müſſen die geweſen ſein die es mit dem
Teufel ſelber aufnahmen wie die Herren von Schlagen
teufel Görlitz d i Schlage den Teufel und die Mann
teuffel d i Bemanne den Teufel und die Jageteufel
Dahin gehört auch der Griepenkerl Greif den Kerl

Schöne Schmiedenamen ſind Schwinghammer
Schwingenfchlögel und Triffseiſen während der
Nagelſchmied Tengeneghel heißt d i dengele hämmere
Nägel Ein Freund Luthers war Schlaginhaufen oder
Schlainhauffen d i Schla in Haufen latiniſirt als
Turbicida Ein alles zuſammenſchlagender iſt der Schlag
intweit nämlich Schlage entzwei nicht etwa ins Weite
Regenfuß Rege den Fuß berührt ſich mit Streckfuß
und der alte Meiſterſinger Regen bogen führt den Namen
eines richtigen Fiedlers Rege den Bogen Der niederdeutſche
Tukkeſwert erſcheint hochdeutſch als Zuckſchwert Ein
alter Dichter heißt Rumelant oder Rumesland Räume
das Land ihm geſellt ſich der Rumefattel wo jedoch Satel
wohl das Geſiedel die Hofſtätte iſt und Suchsland fehlt
auch nicht Einen Grübler meint Suchenſinn z B auchſo einen der den Sinn ſolcher Namen ſelber äufſpurt Jn

der Voſſ Ztg fand ich einmal den Namen Schmieduth

Millöcker s Bettelſtudenten Marſch u ſ w u ſ w Der Laden
preis der Prachtausgabe beträgt 20 der der Textausgade
2,50 M An Vereine giebt der Verleger bei Beſtellungen von
mindeſtens 25 Exemplaren das gebundene Exemplar der Text
ausgabe mit 2

K Das Literariſche Anhalt iſt jetzt bei R Kahle s
Nachf Franz Meyer in Deſſau erſchienen und koſtet gebunden
in grüner Decke mit Silberpreſſung nur 4 M Se Hoheit der
Erbprinz Friedrich von Anhalt hat die Widmung des Buches an
zunehmen geruht und iſt die Uebergäbe jedenfalls ſchon erfolgt
Die Herausgeber Jean Bernard Muſchi Schriftſteller in Deſſau
und De Herm Wäſchke Gymnaſiallehrer in Zerbſt haben auch
zugleich mit einem Exemplar des Buches ein Photögraphieen
Album Sr Hoheit überreicht welches die Bilder ſämmtlicher
Mitarbeiter des Liter Anhalt umfaßt Es war zwar geplant
die Bilder dem Werke ſelbſt beizugeben doch ſcheiterte dieſe Jdee
an den zu hohen Koſten Unter den 46 Mitarbeitern finden ſich
bekannte und berühmte Namen und daneben ſehen wir ſolche die
ihre Erſtlingsgabe darbringen Das Unternehmen muß als ein
ſehr gelungenes bezeichnet werden

Jedem das Seine Roman von H Steingu Zwei
Bände Halle Tauſch Groſſe 1888 Geh 4,50 M geb

50 Die Verfaſſerin die ſich der Leſewelt durch die
Romane Des Lebens Wellenſchlag und Die Wiedenburgs
bereits vortheilhaft bekannt gemacht hat bietet in dem vor

e e
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hinaus Hebenſtreit kann der Streit anhebende Reginhart Reinhard wenn es zu Rennefort Rönne

törenfried ſein aber auch ebenſo Gegentheil der fahrt entſtellt iſt Hier iſt kein Jmperativ mehr vorhanden letztered c die es ſiger der Werlnkeit d i Wehre So mähnt i ganz kurioſer Name zum Schluß ich letztere
hindere den Streit e e e e fand ihn in den Familienngchrichten der Voſſiſchen gereickDaß manches Mißverſtändniß bei ſolchen Namen mit unter Da ich vertrauen darf daß der aufmerſame Leſer nun ſelber haben
lief daß manches abſichtlich verändert vertuſcht volks weiter auf dieſe Dinge achten werde ſie auch zu deuten an Zuſta
ethmologiſch verzerrt ward wen kann es wundern So über geleitet iſt ſo darf ich getroft was ich noch auskramen könnte n
ſegte ſich ein Thebloge der Reformationszeit in Oecolampadius auf die Mahnung jenes ſeltenen Namens hin zurücklegen ErSe er en ehrlichen deutſchen nen als Hausſchein lautete n Se cheeent das i Uebergehe

rſtand was nun iſt da er offenbar beſagt Huſchein es nur Und dieſelbe Warnung ruft mir der italieniſche We
de Huſche n hinein Der Volksethmologie erlag z B Name zu Pensalfine Dent ans Ende W
Leuprecht Luitbrecht wenn es zu Leberecht ward oder e Xanthippus ded

ine m v n n Nusſee o Se en dieen egnga Tand und Hauswirkhl chaft r ee al Z 3 2 Je da PFr c z mit gutem Häckſel Bis zu 8 kg für den Tag und 500 ke TEinige praktiſ e e zur Erzielung Lebendgewicht kann man dem Milchvieh roh vorlegen Ver
e ine guten Butter n d füttert man größere Mengen ſo thut man gut die Kartoffeln im g
Dedeu n aneterzn für die Güte der Butter zu dämpfen jümis9e m n u Boderv in den meiſten Fällen noch ſehr wenig beachtet und doch 7 Vermeide man es den Milchkühen Bohnen Erbſen oder raſch

hängt gerade vom Futter der ganze Ertrag an guter Butter Lupinenſchrot zu geben s e n e deſit
ab Wir wollen deshalb mit folgendem verſuchen in dieſer 8 Beim Verfüttern aller Sorten von Oelkuchen vermeide 538
Beziehung einige leicht zu beachtende Regeln bei der Verab man es mehr als höchſtens 1 kg täglich von einer Sorte zu rreichung des Futter zut Erzielung einer guten Butter auf reichen an J
äuſtellen n S mein i 9 Jm Winter beſonders bei reichlicher Fütterung von aMuß unbedingt die Verwendung verdorbener Futtermittel Stroh und Kartoffeln neigt die Butter zum Hartwerden
Aller Art wie gefrorene Rüben und Kartoffeln verdorbene Man verſäume es daher nicht den Rationen Kg z
Oelkuchen verſchimmeltes Heu und Stroh ſowie ver Rapskuchen beizugeben da den letzteren itt hohem Grade die e
ſchimmelter Malzkeime vermieden werden Eigenſchaft zukommt auf die Gewinnung von Milch hinzu c

2 Wenn es die Verhältniſſe mit ſich bringen daß ſehr wirken aus welcher ſich geſchmeidige Butter darſtellen läßt in
waſſerhaltige Futtermittel Schlempe Rübenſchnitzel ver 10 Sehr gedeihlich und günſtig wirkende Futtermittel neben in

füttert werden müſſen ſo bemeſſe man die täglich zu en gutem e ſind Kleie namentlich Weizenkleie und Schrot von leik
Mengen thunlichſt knapp und ſorge dafür daß die Thiere Halmgektreide in erſter Linie Haferſchrot Ba

auf 1000 kg Lebendgewicht womöglich mindeſtens 10 kg 11 Erxbſenſtroh und größere Mengen von Gerſtenſtroh ver bei
ühfutter zu ſich nehmen und daß die ganze Ration aus meide man den Milchkühen zu reichen

reichende Mengen an verdaulichem Protein enthält 12 Wenn auch nicht mit aller Sicherheit feſtſtehend ſo doch c
Iſt man gezwungen Wrucken Kohlrüben zu verfüttern immerhin begchtenswerth ſind die folgenden Erfahrungen aus den

Page man die täglichen Mengen derſelben mit ganz beſonderer der Praxis Butter von harter Konſiſtenz wird gewonnen bei zu
Aufmerkſamkeit zu bemeſſen Es iſt nicht möglich ein für der Verabreichung von Erbſen und Wickenſchrot Roggenkleie da
alle Verhältniſſe paſſendes Maß anzuge en über welches Leinkuchen Baumwollenſamenkuchen Palmkuchen und Palm ſchi
hinauszugehen bedenklich wäre Sobald die Rationen von kernmehl Butter von weicher Konſiſtenz bei der Verabreichung h
den Kühen nicht mehr mit Appetit verzehrt und die Wrucken von Rapskuchen Haferſchrot und Weizenkleie Ohne deutlich
nicht mehr gut verdaut werden hat man zu gewärtigen daß hervortretenden Einfluß auf die Konſiſtenz der Butter ſind
der Geſchmack der Milch und des Fettes derſelben durch die Weizen Gerſten und Roggenſchrot Erdnußkuchen Kokos m

Wruckenfütterung gefährdet wird kuchen und Malzkeime n men n2 Bei Schlempefütterung iſt darauf zu achten daß ſich 13 Man ſuche den Thieren nicht nur ein nahrhaftes ge
nicht Säuregährungsmittel in den Krippen feſtſetzen Die kräftiges ſondern auch ein ſchmackhaftes Futter vorzuſetzen und ich
Krippen müſſen J e und ſollten wöchentlich unterlaſſe es nicht täglich paſſende Mengen von Viehſalz zu 32
mindeſtens einmal mit Kalkmilch ausgeſtrichen werden reichen und für gutes Tränkwaſſer zu ſorgen r W i

5 Alle Sorten von Rüben auch Runkeln und Rüben14 Am ſicherſten erzielt man vorzügliche und haltbare Butter w
ſchnitzel vermiſche man zum achten Theile ihres Gewichtes mit wenn man für die Winterfütterung der Kühe nur heranzieht R

tem S ihfe gutes Heu Haferſtroh mäßige Mengen von Runkelrüben ni6 Karto che man etwa zur Hälfte ihres Gewichtes der Mohrrüben Haferſchrot Weizenkleie und Rapskuchen w

4 We C T S Kliegenden Buche eine neue Gabe ihres feſſelnden Erzählertalents als ein Eigenthum jeder Familie lieb und werth undDie theilweiſe glanzvolle Darſtellung von Bildern des geſell allen Singen nustith äbenet laſſen müſſen 5 vor J
ſchaftlichen Lebens der Gegenwart mit der ſich eine ſcharfe Jfis Zeitſchrift für alle natur wiſſenſchaftlichen Lieb m
Charakteriſtik der Perſonen verbindet hält den Leſer bis zuletzt haberkeien herausgegeben von De Karl Ruß Viertelährlich s e v
in Frau Das Buch dürfte die Romanliteratur in will Verlag der Creuß ſchen Verlagsbuchhandlung in Magdeburg n
wo d en d Ja Anter Hinweis darauf de ſich neuerdings ein Verein der bter dem Titel Stütze der Hausfrau eine Sammlung Aquarien und Terrarien Liebhaber gebildet hat welcher auf dem n
aller für Haushaltung und Familienglück wichtigen Frundſäbe beſten Wege iſt ſich über ganz Deutſchland zu verbreiten ſei u
Regeln Vorſchriften und Thatſachen zuſammengeſtellt für unſere hervorgehoben daß die Jſis im wiſſenſchaftlichen wie im bn n ordneten naturwiſſen proktuhen Sinn Anleitungen für alle Beſchäſtigungen mit Natur
ſchaftlicher c age rig erung werſeben von P gegenſtänden und zwar ebenſowohl in der Häuslichkeit wie im
n d Aie Preuß Jünger geb 3 reien gewährt Für die Einrichtung der ſog Naturanſtalten für

geht uns ein rkchen welch emeinſte Beachtung ver die Pflege von Thieren und Pflanzen für die Anlage aller naturdient Der Verfaſſer bezeichnet es als ſeine Aufgabe unſeren geſchchtichen Sammlungen iebt ſie gründliche und zuverläſſige
Frauen und Töchtern eine Sammlung von Grundſätzen und Velehring während ſie außerdem gelegene Abhandiun en und
Regeln zu überrechen welche allen Gebieten des prattiſchen Mittheilungen auf allen Gebieten der Raturkunde insbeſondere
Lebens entnommen ſind Und für die Art der Haushaltung Tuch der beliebteſten Zweige wie Entomotogie Botanit Zoologte

e efaſt ſämmtlich mit r W en Erklärungen verſehen Von dem in A artleben s Verlag in Wien erſcheinen
Auf dieſe Weiſe macht der Verfaſſer ſein Buch nicht blos zu nagte arten r e er nr rege Fällen ne önen n 30 Dieſen Groß golis Focniet ene und Rath beides m g aW eurr nicht erintdenden Weiſe holen kann Inder See er find bisher 49 Lieferungen ausgegeben Hrn

Hausfrau ſind alle die Bedingungen erfüllt welche das Wert
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die einzelnen Körnchen hübſch deutlich liegen

bleibt unbedeckt denn die Vögel kommen ſelten zu den Beeken

wird

S beißen laſſen die Folge davon war daß die

r

W J

letztere ſelbſtverſtändlich trocken gejüttert Wenn nach zig
letzteren Aufſtellung vorſchriftsmäßig den das 53
gereicht wird ſo wird man nie über ſchlechte Butter agen
baben und das Vieh ſelbſt wird dabei in gutem kräftig
Zuſtande ſich befinden

Die Ausfaat der Karotten auf Schnee
Wenig bekannt dürfte es noch ſein daß die Kultur der frühen

Karotten ſich durch das Ausſden des Samens auf Schnee ſehr
gu lohnt und bewährt iſt dieſes Verfahren für trockenen
Boden beſonders werthvoll die Beete hierzu müſſen jedoch im
Herbſt ſchon fertig gegraben und geebnet ſein hierauf muß das
Ausſäen dann breitwürfig geſchehen Auf dem Schnee ſieht man

und kann gleich
ermeſſen ob zu dicht oder zu weit geſtreut wird Der Samen

da ſie ſich bei Schneewetter auf die Gehöfte zurückziehen Bei
Thauwetter ſinken die Karoktenſamen mit dem Schneewaſſer in
die Erde und werden dort gleich feſtgeſchlemmt und keimen dann
im Frühjahre ſehr gut Die Pflanzen finden in dem unberührten
Boden dauernd eine regelmäßige Feuchtigkeit und entwickeln ſich
rafch und kräftig weshalb wir den Landwirthen und Garten
deſitzern nur zu einem Verſuch mit dieſer Ausſaat auf Schnee
rathen können der ſie von der guten Wirkung gewiß überzeugen

Wirkung des ſchimmeligen Brodes auf die
Hausthiere e

Faſt allgemein wird das ſchimmelige Brot als Futter für das
Hausgeflügel verwendet Es iſt dies jedoch ein entſchiedener
Fehler der ſich oft hart beſtraft Ein ſo gutes FuttermittelSrot in mäßigen Gaben für alle unſere Hausthiere auch iſt ſo
nimmt doch verfchimmeltes Brot ſogar giftige Eigenſchaften an
und wirkt gefährlich da es Kolik und Auftreibung des Hinter
leibes dünnen Miſtabſatz oder und Brand der
Baucheingeweide und dadurch den Tod veranlaßt ebenſo wie es
bei trächtigen Thieren ſehr ſchädlich wirken kann Dieſe Nach
theile theilt das ſchimmelige Brot mit ſchimmeligen Oelkuchen
welche ebenfalls bei unſeren Hausthieren Magen und Darm
entzündung hervorrufen Um dieſen Uebelſtänden abzuhelfen und
den Schimmel auf dem Brode für unſere Hausthiere unſchädlich
zu machen empfiehlt es ſich daſſelbe vorher zu kochen denn
dadurch wird der den Schimmel bildende Pilz zerſtört und un

ſchädlich gemacht iSchwarzwurzeln zuzubereiten
Die Zubereitung der Schwarzwurzeln dieſes beliebten immer

mehr in Aufnahme kommenden und in den Winter und
lingsmonaten ſehr geſuchten Gemüſes will oftmals gar nicht gut
gelingen Manche Hausfrauen klagen darüber daß es ihnen
ſchwer falle die Schwarzwurzeln überhaupt gar zu bekömmen
andere klagen wieder daß die Wurzeln bei der Zubereitung blau
und dadurch unanfehnlich werden Beide Uebelſtände haben
ihren Grund in der unrichtigen Behandlung der Würzeln und
werden bei Anwendung folgender Methode vermieden Beim
Reinigen der Wurzeln muß man dieſelben trocken liegen laſſen
nicht ins Waſſer werfen bis alle Wurzeln gereinigt ſind Dann
werden ſie mit ſpringend kochendem Waſſer abgewaſchen und mit
ebenſolchem in das zuvor das nöthige Salz gethan wird zum
Köchen aufs Feuer geſetzt Sobald das Waſſer wieder zu kochen

n nJ l rſanſt amm
tigem ibn in Waſſer drückt ihn
e und tränkt ihn dann in der fung

feſtigt man ſodann auf einen ſtarken Stock etwa einen B
der aber an dem
abgerundet fein m

man de er ſo

Falle einige Tage w
3

wie ſchwer mit derſelben

Aen echt Se nmm ea uchtnachdem er S rein aus
m

de an welchem ſich der S u
r e muß ſo auf den Ser u Abg t Mit dieſen tocke n

bald er das Maul zum
tocke ſo weit als möglich ins Ma

dabei tet en e en nangen ieibt Die Vitriollöſung hat einen u men
metalliſchen Geſchmack und gleichzeitig brennt auch der Salmiak

werden da

man ihm mit dem

Es kann wohl der Fall eintreten daß der Gaumen des Pferdes
nach dieſer Kur etwas entzündet wird man füttere in dieſem

i es Futter Aber der Beißer iſt meiſtens
nach der erſten ur kurirt wenn nicht ſo e manJede t e i iſt Linſe da St rühe damit einen Verſuch zu machen da jeder Befitervon Pferden wiſſen wird hie lcganderehn Gieje Knie d und

ne newenn man ſich nicht beſtändig der Gefahr desausſetzen will dann verſuche man dieſes An Der a
wird ein überraſchend guter ſein

re
2 z

Das Blejchen der Winter Endidie n
Bei naſſem Wetter im Spätherbſte macht das Binden der nöch
in prächtvollen Roſetten daſtehende Endivien manchmal nicht
wenig Sorge denn die WinterEndivien bleichen bekanntlich nur
dann ſchön und faulen nicht ſo eicht wenn ſie bei trockenem
Wetter gebunden werden Wo es nun aber nicht anders angäng
lich iſt und das Binden doch bei naſſem Wetter vorgenommen
werden muß wendet man mit Vortheil folgende Art des Bleichens
an Man nimmt die Pflanzen dann mit etwas Ballen aus der
Erde heraus und breitet ſie unter einem lüftigen Schuppen aus
wo ſie gewöhnlich am anderen Tage ſchon ſo weit ab eſind daß e gebunden werden können allzuſehr abwelken darf
man die Pflanzen auch nicht laſſen Die gebundenen Endivien
ſchlägt man nun in r aegt trockene Erde neben einander in
einem abgeräumten Miſtbeetkaſten ein legt die Fenſter auf und
eft wenn es die Witterung zuläßt ſo viel wie möglich Luft
eim Eintreten ſtärkeren Fröſtes wird ſelbſtverſtändlich nach Be

dürfniß gedeckt doch muß man jeden günſtigen Augenblick be
nutzen e friſche lnch muß man daraufachten daß alle fauligen Theile ſobald Die entfernt
Prrden damit die geſunden nicht erſt damit in Berührung

ommen raten u o I d fur u rer 2

wer

3 E
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Aufgabe Nr 32584
Von J Pierce in London

beginnt wird je nach Menge der Wurzeln eine Meſſerſpitze voll
doppeltkohlenſaures Natron oder mehr hinzugethan und läßt
man die Wurzeln dann gar fkochen Nach dieſem Verfahren
bleiben die Wurzeln weiß und kochen ſich vollkommen zart und
weich Sie werden dann mit einer beliebigen Sauee ähnlich wie
beim ehe dem ſie fo zubereitet auch im Geſchmacke nurwenig nachſtehen angerichtet und ſind ein r r e
und nährhäftes Gemüſe welches auch ſeiner Billigkeit halber auf

keinem Tiſche fehlen ſollte e
Pferden das Beiſten abzugewöhnen

Eine der unangenehmſten Untugenden des Pferdes iſt das
Beißen Es ſind zwar ſchon viele Mittel dagegen angewendet
worden der Erfolg iſt aber meiſt ausgeblieben oder es ſind die
Mittel derartige geweſen daß die
letzt wurden Man hat z B die Pferde in ſiedend er

erde ſi
das Maul derart verbrannten daß ſie längere Zeit am Freſſen
gehindert und infolge des ſtark verbrannten Maules auch nicht
dienftfähig waren da man ihnen kein Gebiß in das Maul ſtecken
konnte Dieſe üblen Folgen die von den oben aufgeführten
Mitteln r er ſollen nun durch folgendes S werden
Zu dieſem Zweck löſt man ein haſelnußgroßes Stück blauenSurieis in e bis Liter Waſſer auf dann wird

erde mehr vder minder der

ieſer Löſung
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Weiß zieht und gewinnt

Kleine Mittheilungen
Berzin Vom erſten Turnier der Schachgefellſchaft iſt die erſte Runde

erledigt und die z begonnen Jn der erſten gewann Schallopp gegen
Seufert Hülſen gegen Keidanski Ahlhauſen gegen Rembe während
Holländer gegen eyde verlor und die Partie Caro d Scheve unent
chieden blieb in der zweiten die am 13 Nov ihren Anfang nahm endete

a iſt u die beſte i 0 Le7 haL Etwas mehr Widerſtand ä

Dort einſt ein dürſt ger Held ihn trank
er gemundet ſehr

Bis daß er ſchwer zu Boden ſank
Trank keinen Tropfen z
Was war es war es ſo Rares
Was ihm ſo fein geſchmeckt
Je nun es war der Wunde
Drin unſer Spielchen ſteckt
Jndeß was ſoll das Spiel darin

aus damit gebt an
Und wenn s heraus ſo ſchaut nur hin
Was man dadurch gewann
Ja ſchaut nur ſchaut nur ünd traut nur
Ein wenig 77 z Wein verſch

ier liegt das Spiel der wand
Freund Müller blieb zurück
Ja Müller iſt s kein Zweifel kannDarüber weiter ſein
Sein Name zeigt den wackern Mann
Als Reſt vom ſüßen Wein
Erwägt es wägt es und legt es
Nun aus ſo gut ihr könnt

Wie Müller mit Ue ſich ſch
Wenn s Spiel vom Wein man ktrennt
Dann habt ihr daß noch mehr im Wein
Als Wahrheit wohl erfaßt
Und daß es nur kann ſüßer ſein
Auf den der Fall hier paßt
Ob Wahrheit Wahrheit voll Klarhett
Jn jedem Wein noch ſteckt
J ünſerm Wein wie heißt er nun

iegt fein ein Spiel verdedt

Silbenräthſel
Von

Aus den folgenden 32 Silben ſind 10 Worte zu bilden deren Anfangshuch
taben von oben nach unten und deren Endbuchſtaben von unten nach oben ge
ſen einen bekannten Wahrſpruch ergeben

ca se en ros he din burg le di ne ga then re no bourg li
i wä e en sar ce ger go lem rhi ni ment lo bür i ge

Die 10 Worte bedeuten aber in anderer Reihenfolge eine ſchwediſche Stadt
einen Mädchennamen einen deutſchen Dichter eine große Jnſel einen Grund
el einen ſchlechten Witz einen zrirchenliederdichter einen Dickhäuter einen

ädcheunamen ein Thal in der Schweiz

Anagramm
Von

Aus jedem der nachſtehenden 16 Worte iſt durch Umſtellung der Buchſtaben
Und unter jedesmaliger Hinzufügung je eines neuen Buchſtaben ein neues Wort

ie Partie SeufertCaro mit Remis die übrigen Partien wurden ſämmtlich
angefangen gedjehen jedoch noch nicht zum Schluß Dagegen wurde am
9 Nov die Parkie Ahlhaufſen v Schebe aus der 3 Runde vorweg geſpielt
und endete mit dem Siege des Nachziehenden

Der Schachverein Gerntania beginnt ſeine Turniexe am 19 November
er verſammelt ſich jeden Montag Michgelkirchſtr 39

Räthlel
Kapſelräthfel

Von F M in Halle
Und ob im Weine Wahrheit liegt

vino veritas
Uns hat der Spruch noch nicht genügt
Jm Wein liegt noch etwas
Man liebt es liebt es und giebt es
Ein Spiel gar wunderfein
Es ſteckt darin es muß heraus
Das Spiel wohl aus dem Wein
Was aber mag für Wein das ſein
In dem das Spielchen ſteckt
S etwa gar Dreimännerwein

rünberger oder Sekt
Ach was da was da und Baſta
Fehl euer Witz hier greift
Nach Süden wendet euern Blick
Wo ſüß der Wein uns reift

Für die Redaktion verantwwortlich J Dr A Vorſt in Halle

zu bilden Die 16 neu hinzugenommenen Buchſtaben ergeben einen bekannten
Sinnſpruch

auch breit ſehen Amur Greif roh Alm Metier Meter Abt Wand
fkort Deut mal Kreuz Roſe

Arithmogriph
Von

1 25 3 4 5 6 7 e e2 6 2 7 Muſikinſtrument3 7 8 1 4 franzöſiſcher Schriftſteller
4 6 7 Wild2 2 MRäuber4 8 chweizeriſche Stadz h2 5 alte Stadt

Logogriph
Von f

r und Stadt bin ich es beſpült mich die Welle des Rheinſeroms
enn ihr die Zeichen verſchiebt trefft ihr in Mähren mich än

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer
Des Logogriphs Kleid Leid Eid
Der Charade Wachsſtock
Der Anagramme I Arche Rache II Natal o Altona

Paris h Saphir Spiel n S Pilſen Ulan e Lenau Schrei

S S

k Kirſche Uxal g Laura Jgel m Gleim Lenau p
Plauen Flechſe f Scheffel Mauren k Kamerun Scheide e
n Tat Zten Sg n v ſo Traun 8Saturn Elſter i Stieler Schilf e Flei nes g GangesOhne Kampf kein Sieg As s Kang
Des Scherzräthfels Der Buchſtabe z

Des Röſſelſprungs
Eins biſt du dem Leben ſchuldig
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